
 
 

Fachbereich für Sozialpädagogik 
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Das Sozialpädagogische Einführungsjahr (SEJ) 2024/25 
 
 
Liebe Praxisausbilder:innen im SEJ, 
 
Sie haben sich zur Ausbildung unserer SEJ-Praktikant:in bereit erklärt – dafür danken wir 
Ihnen, für Ihre Motivation, Ihr Engagement und Ihre Bereitschaft auszubilden, sowie Ihren 
Einsatz für die Sicherung des Berufsstandes Erzieher:in! 
 
Das Sozialpädagogische Einführungsjahr als beruflichen Vorbildungsweg für die Erzieher:in-

nenausbildung stellt eine intensive Begegnung mit sozialpädagogischen Arbeitsfeldern dar 

und gilt als entscheidende Phase im Hinblick auf Berufsmotivation und grundlegende berufli-

che Orientierung. In diesem Zusammenhang ist das Sozialpädagogische Einführungsjahr als 

Orientierungsphase zu verstehen, in der die Erzieherpraktikant:innen einerseits die sozialpä-

dagogische Einrichtung, sich selbst und die berufliche Rolle erkunden und im praktischen Tun 

erfahren. Andererseits erwerben sie Denk- und Handlungsmuster, Kenntnisse und Fertigkei-

ten, welche als Voraussetzung für die Ausbildung zur Erzieher:in erforderlich sind. 

Was brauchen die Erzieherpraktikant:innen dazu? 

➢ Zeit zur Reflexion im Rahmen fachlich fundierter Gespräche;  
➢ Sensibilität für das jeweilige Lebensalter;  
➢ Klarheit über die zu erwartenden Aufgaben;  
➢ Aufgaben, die der spezifischen Ausbildungsphase und dem Lebensalter entsprechen;  
➢ Anerkennung als Teammitglied in der jeweiligen Rolle als Praktikant:in;  

➢ Transition nach einer Schulwoche und Informationsweitergabe 

➢ eine organisierte Vernetzung mit der entsprechenden Ausbildungsstätte; 

➢ Darüber hinaus brauchen Praktikant:innen Lernchancen und Entwicklungsmöglichkeiten, 

die individuell auf sie abgestimmt sind.  

Regelmäßige, festgelegte Gesprächszeiten zwischen Ausbilder:in und Praktikant:in sind zur Si-

cherung von Lernschritten daher unerlässlich (Anleitungsgespräche).  

Zentraler Inhalt der Anleitungsgespräche ist darum das Kompetenzprofil. Die Praktikant:in 

formuliert mit Unterstützung der Ausbilder:in Ziele für ihre eigene Entwicklung zur Erzieher-

persönlichkeit entsprechend seinem Ausbildungsstand. So analysiert und reflektiert sich die 

Praktikant:in selbst, stellt Prioritäten fest und entwickelt Ziele für IHR SEJ. 



Dieses kann für Sie Grundlage für die „Beurteilung über die Tätigkeiten, die fachlichen Leis-

tungen und das Verhalten der Praktikantin oder des Praktikanten während der sozialpädago-

gischen Praxis“ (aus FakO, Anlage 3, 8.2) bilden. Wir bitten Sie darum, die Termine der Zwi-

schen- und Endbeurteilung Ihrer Praktikan:in in Ihrer Jahresplanung zu berücksichtigen, damit 

sie zur fristgerechten Notenerstellung pünktlich bei uns eingehen. Hilfestellung bei der Noten-

gebung kann Ihnen der Auszug aus Art. 52 BayEUG geben. Ebenso kann die Übersicht über die 

Handlungskompetenzen eine Basis für die Ausformulierung hinsichtlich der Punktevergabe 

sein. 

Ziel der sozialpädagogischen Praxis ist es, die im theoretischen Unterricht erworbenen Kennt-

nisse und Fähigkeiten in der jeweiligen Praktikumsstelle zielgerichtet und adressatengerecht 

einzusetzen und hierbei den Erzieherpraktikant:innen die Möglichkeit zu geben, eine eigene 

berufliche Identität aufzubauen. 

Es ist dazu „in der sozialpädagogischen Praxis je Praktikumswoche ein Bericht zu fertigen“ (aus 

FakO, Anlage 3, 8.2). Diesem Anspruch werden wir gerecht, indem die Praktikant:in drei Be-

richte verfasst und zudem regelmäßige Aufgabenstellungen von der betreuenden Sozialpäda-

gogin im Rahmen des päd. Tagebuches bearbeitet. Beides orientiert sich an den Unterrichts-

inhalten, die in Praxis- und Methodenlehre behandelt werden, und stellt den Praxistransfer in 

den Mittelpunkt. Die Bearbeitung der Aufträge liegt in der Verantwortung der Praktikant:in, 

wünschenswert ist dennoch bei Bedarf ein Austausch mit der Praxisanleitung.  

Die sozialpädagogische Praxis orientiert sich an dem im Lehrplan (Lehrplan für das Sozialpä-

dagogische Einführungsjahr, September 2021) veröffentlichten Ausbildungsrahmenplan (zu 

finden unter: www.isb.bayern.de – Berufliche Schulen – Fachakademie – Lehrplan Sozialpäda-

gogik – Sozialpädagogisches Einführungsjahr). 

Dieser orientiert sich zum einen an den der schulischen Ausbildung zugrunde liegenden Lern-

feldern. Zum anderen basiert der Kompetenzerwerb in der Praxis auf einem Modell, das sich 

in drei Phasen gliedern lässt:  

➢ 1. Phase: Sich über die Praktikumstelle informieren 
➢ 2. Phase: In der Praktikumsstelle mitwirken sowie Lern- und Bildungsaktivität unter Anlei-

tung gestalten  
➢ 3. Phase: Praktikumserfahrungen reflektieren und aufarbeiten 
 
Es finden in Ihrer Einrichtung während des Schuljahres zwei Praxisbesuche durch die jeweilige 

Praxisdozentin statt. Der erste Praxisbesuch ist ein Beratungsbesuch (unbenotet) und findet 

zeitnah zur 1. Phase (ca. bis Weihnachten) statt. Innerhalb der 2. Phase findet ein zweiter Pra-

xisbesuch statt bei diesem ein praktischer Leistungsnachweis zu erbringen ist (Informationen 

dazu zu gegebener Zeit). Als Ausbilder:in sollten Sie bei den Besuchen anwesend sein. Die je-

weiligen Termine werden Ihnen rechtzeitig durch Ihre Erzieherpraktikant:in mitgeteilt. Kon-

krete Aufgabenstellung sowie Inhalte des Besuches werden mit den Praktikant:innen im Un-

terricht besprochen.  

Im Rahmen der 3. Phase findet nach Pfingsten ein benotetes Fachgespräch (digital, während 

Praxiswoche!) mit jeder Erzieherpraktikantin einzeln statt, zur Reflexion des Sozialpädagogi-

schen Orientierungsjahres im Übertritt zur Erzieherausbildung. Ein unbenotetes 

http://www.isb.bayern.de/


Reflexionsgespräch planen wir zum Halbjahr ebenfalls digital während der Praxiswoche ein – 

der genaue Termin kommt jeweils. Bitte stellen Sie Ihre Praktikant:in für diese Stunde frei.  

Dieser Information wird auch ein Zeitplan angehängt - bitte beachten Sie die Termine. Vielen 

Dank! 

Nachfolgende terminliche Besonderheiten gilt es im kommenden Ausbildungsjahr zu berück-

sichtigen: 

• Am 18.10.2024 findet die Praxisstellenbörse an der Fachakademie statt. Das SEJ B ist auf-

grund dessen an diesem Tag nicht an der Praxisstelle.  

• Am 25.07.2025 findet das Schulfest statt, an welchem auch die SEJ-Klassen einen wichti-

gen Bestandteil bilden, und nicht in der Praxis sind. 

• In der letzten Schulwoche sind SEJ A + B vom 28.07. - 30.07.25 an der Fachakademie. Am 

31.07.2025 befinden sich alle Erzieherpraktikant: innen wieder an der Praxisstelle.  

• Wir bitten nur in dringenden, pädagogisch begründeten Fällen um eine Befreiung der Er-

zieherpraktikant:innen von Schulzeiten. Hierzu ist eine schriftliche Antragsstellung mit Be-

gründung an das Sekretariat per Email (info@fachakademie-kru.de) zu schicken. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 
Kontakt der betreuenden Sozialpädagogin 
Sollte es Fragen oder Probleme geben, scheuen Sie sich nicht und melden Sie sich gerne! 

Vanessa Späth SEJ A: vanessa.spaeth@fachakademie-kru.de 

Sarah Müller, SEJ A: sarah.mueller@fachakademie-kru.de 

 

Corinna Holzheu, SEJ B: corinna.holzheu@fachakademie-kru.de 

Stephanie Albrecht, SEJ B: stephanie.albrecht@fachakademie-kru.de 

 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und bedanken uns nochmals für Ihre Bereit-

schaft zur qualifizierten Anleitung und Ausbildung! 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Lisa Hofmann, Dipl. Soz.Päd. (FH)    

Fachbereichsleitung Sozialpädagogik 
Stellv. Schulleitung 

mailto:info@fachakademie-kru.de

